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Haß aus Liebe
Roman nach englischem Motiv

Autorisirte freie Bearbeitung von Max von Weiszenthurn
Fortsetzung

Ein wehmüthiges Lächeln umspielte ihre Lippen als sie
die Hand auf seine Schulter legend entgegnete

Du magst mir immerhin glauben Es ist niemand
da dem an mir gelegen wer sollt s auch sein Ich sehe
nicht viel Menschen Ich bin noch zu jnng um viel an
derlei Dinge gedacht zu haben Glaub mir Papa nie
mand liebt mich

Wenn er etwas weniger unbedacht gewesen wäre so
hätte ihm unmöglich die Thatsache entgehen können daß
sie zwar wiederholt betonte niemaud liebe sie aber kein
einzigesmal betheuerte daß ihrem Herzen keine Menfchen
seele nahestehe

Ich war gestern ein Feigling Binanea snhr der
Freiherr fort Der Gedanke herantretender Armuth er
schreckte mich ich hätte einem Kinde gleich weinen mögen
jetzt aber meine Bianca jetzt wo der erste Schmerz über
wunden ist sühle ich mich weit muthvoller weit krästiger
Nach dem Lause der Natur kann ich nicht mehr viele
Jahre leben Kind Was ist weiter daran gelegen wenn
nur Du glücklich bist

Ich bin es Papa entgegnete sie das leise Beben
ihrer Stimme gewaltsam beherrschend Sei selbst in der
Zukunft wenn Du Dich im Geiste mit mir befassest stets
der Thatsache eingedenk daß ich glücklich und vollständig
unbeeinflußt war daß ich freiwillig dem großmüthigen
Manne welcher uns erretten will meine Hand reiche

Deine Worte klingen hoffnungsfreudig Bianca der
Tonfall Deiner Stimme aber widerspricht ihnen

Du magst mir glauben Papa sprach sie ernstlich
ich bin ganz glücklich

Er küßte ihre reine Stirne nnd legte segnend die Hand
iuf ihreu Scheitel

Ich glaube Dir mein füßer Liebling und dieser
Glaube gewährt mir reinstes Glück

Sie erhob sich aus ihrer knieenden Stellung und machte
sich am Schreibtisch zu schaffen

Ich will an Lord Risworth schreiben sprach sie
nnd vielleicht kvmmt er noch heute herüber Papa ge
währe mir die eine Gunst wenn er heute kommen sollte
empfange Du ihn von morgen an will ich dann gerne
jederzeit seines Besuches gewärtig sein

Der Freiherr versprach was seine Tochter von ihm be
gehrte uud diese schrieb an den Grafen

Lieber Graf
Ich habe die Frage welche Sie an mich gestellt

wohl überlegt und bin zu einem Entschluß gekommen
Ich danke Ihnen für Ihren großmüthigen Antrag in
dem ich denselben annehme gestatten Sie mir die Ver
sicherung daß es das ernste Bestreben meines Daseins
werden soll Ihnen eine gute und treue Lebensgefährtin
zu sein

Herzlichst Ihre
Bianca Cliefden

Es war kein begeisterter Liebesbrief aber wahr in jeder
Silbe sie meinte alles genau so wie sie es sagte War
es ihr zu verargeu wenn sie im innersten Herzkämmerleiu
flehte ihr Leben möge kein allzu langes sein

Lord Risworth empfing das Schreiben und war hoch
beglückt Er ritt sofort nach White Cliffe wo der Frei
herr ihn auf das herzlichste willkommen hieß er fah
Bianca nicht sie sei von dem gestrigen Feste in Beaulieu
zu sehr ermüdet cutschuldigte sie der Vater am nächsten
Morgen werde sie den Grasen erwarten

Ohne das Mädchen welches er so heiß liebte gesehen
zu haben mußte der Gras nach Hause reiten am selben
Abend noch kam ein prächtiger Blumenstrauß für Bianca

Als des folgenden Morgens der Graf sich wieder ein
stellte zog er mit ritterlicher Galanterie die Hand seiner
jungen Braut an seine Lippen

Sie haben mich zum glücklichsten der Sterblichen ge
macht sprach er tiefbewegt die Hingebung meines ganzen
Lebens mag es Ihnen lohnen

Ich will mein Möglistes thu Sie glücklich zu
macheu sprach Bianca in ihrer schlichten Weife

Das war alles wodurch sie ihre wechselseitigen Bezieh
ungen berührten Es mochte für den nüchtern praktischen
Verstand hinreichend sein aber ach wo bleiben die mädchen
haften Träume und Phantafiegebilde von Liebe und Ro
mantik

Wie soll denn alles enden noch
Wie wird sich alles wenden noch

Siebentes Kapitel
Bestätigte Kunde

In der kürzesten Zeit war die Nachricht von der Ver
lobung Bianca Cliefden s allgemein verbreitet man be
grüßte dieselbe mit Vergnügen denn Lord Risworth er
freute sich großer Beliebtheit und auf Bianca blickte die
ganze Gegend mit Stolz Sie war unter ihnen allen
aufgewachsen sie gehörte einer alten Familie des Reiches
an sie war schön lind wohlerzogen Einstimmig freute
man sich des Glückes welches ihr geworden wenn auch
hie und da eine allzu sensitive Frauenstimme sich erhob
die mit banger Miene die Bemerkung verlauten ließ es
sei undenkbar daß das junge Mädchen den Grafen aus
Liebe heirathe der Unterschied der Jahre wäre zu bedeu
tend auf einer lieblofen Ehe aber könne der Segen des
Himmels nicht ruhen Doch wie gesagt nur einzelne

weltweise Frauen wagten derlei Behauptungen von den
Mädchen hätte eine jede freudig mit Bianca von Cliefden
getauscht

Lola lächelte triumphirend als sie die Kunde vernahm
Es ist gekommen wie ich gewollt und ich bin ge

wiß daß an dem age an welchem ich nach White Cliffe
hinüber fuhr um Bianca zu unserem Feste zu holen die
Sache im Entscheiden begriffen war Wenn sie Lady
Risworth wird und ich Lady Allanmore dann sind wir
erst recht Rivalinnen

Kein Zweifel erstand in Lola s Seele ob sie auch
wirklich jemals werde in die Lage versetzt sein sich Lady
Allanmore zu nennen Sir Karl mochte vielleicht ein
vorübergehendes Interesse für Bianca empfunden haben
jetzt aber mußte dasselbe enden und sie war bestimmt
nicht nur jene Stelle in dem Herzen des jungen Mannes
einzunehmen welche Bianca innegehabt sondern sogar die
Erinnerung an Jene gänzlich aus seinem Gedächtniß zu
verdrängen

Eine vernünftige Heirath nannte Lola lächelnden
Mundes die Verbindung welche ihre Freundin zu schließen
im Begriffe stand uud wußte recht gut daß die Leute
welche diefe Bezeichnung aus ihrem Munde vernommen
sie unter dem Eindrucke verließe das Bianca eben eine
Geldheirath mache
Der Freiherr von Allanmore war einer der Ersten

welcher die Bestätigung des Gerüchtes vernahm das Lola
ihm zugeflüstert als er uämlich wenige Tage später seiueu
gewöhnlichen Morgenritt machte begegnete ihm Lord
Risworth

Darf mau ihnen gratulieren Mylord fragte er
anscheinend unbefangen man sagt Sie hätten das schönste
Mädchen der Grafschaft erobert

In den Mienen des Grafen verrieth sich tiefe Bewe
gung als er entgegnete

Ich bin allerdings der glücklichste Mensch auf
Erden uud ich hoffe es soll mir gelingen das Leben
meiner Bianca so hell und blumenreich als möglich zu
gestalte

Möge ihr Wunsch in Erfüllung gehen Wann soll
die Hochzeit stattfinden

Noch ehe der Winter beginnt iu sechs Wochen hoffe
ich nnd mit freundschaftlichem Händedruck trennten sich
die beiden Männer

Fortsetzung folgt

Für die Frauen
Nährwerth des Fleisches Es ist bekanntlich für den

zu erreichenden Nährwerth des gekochten Fleisches oder Ge
müses nicht gleichbedeutend ob man dieselben im kaltem Wasser
zusetzt und allmälig mit der Erwärmung des Wassers zum
Kochen bringt oder sofort in kochendes Wasser gibt Im ersteren
Falle wird um zunächst beim Fleisch zu bleiben demselben ein
großer Theil des Eiweißes durch Lösen entzogen indem sich
ein Schaum bildet welcher der Fleischbrühe nicht zn Hilfe
kommt im zweiten Falle jedoch mrd das Eiweiß sogleich an
der Oberfläche des Fleisches vereinigt und somit eine Hülle ge
gebildet welche das Eindringen des Wassers in das Innere
verhindert und die löslichen Bestandtheile einschließt Da das
Eiweiß des Fleisches sich als vorwaltend stickstoffhaltig kenn
zeichnet so ist aus der Bestimmung der Menge des Stickstoffes
das Verhältniß des Nährwerthes für beide Fälle zu berechnen
gewesen A Vogel hat durch zählreiche Versuche nachgewiesen
daß fünf Pfund des nach der gewöhnlichen Weise gekochten
Fleisches erst so viel Nährwerth haben als vier Pfund des in
kochendes Wasser gebrachten Fleisches Das umgekehrte Ver
hältniß findet bei der Fleischbrühe statt diejenige Fleischbrühe
welche ans dem mit kaltem Wasser behandelten Fleische ent
standen ist ergab sich etwas stickstoffreicher als die ans dem
unmittelbar in kochendes Wasser gebrachten Fleische gewonnene
Der Stickstoffgehalt des gekochten Fleisches und der Fleischbrühe
zusammenrechnet stimmt mit dem Gesammt Stickstoffgehalte
des ungekochteu Fleisches sehr nahe überein Auch bei Gemüse
namentlich geschälten Kartoffeln übt die Behandlung in kaltem
oder erhitztem Wasser einen ähnlichen wenn auch minder
wesentlichen Einfluß aus

Milch aufzubewahren Um frische Milch für einige Zeit
wenigstens vor dem Verderben und Sauerwerden zu schützen
wendet man bekanntlich allgemein das sogenannte Aufkochen
an Ganz abgesehen aber davon daß auch dann die Milch sich
nur je nach der Jahreszeit mehrere Stunden bis aller
höchstens einen Tag hält bekommt sie auch einen vielen Leuten
unangenehmen Beigeschmack durch eben diese Kochen Man
gelangt zu einem weit besseren Resultate wenn man die Milch
in eine gut gereinigte unmittelbar vorher mit heißem Wasser
ausgespülte Flasche gießt Diese letztere muß aber vollkommen
bis ganz oben angefüllt und mit einem neuem gut aufge
quollenen Korke fest verschlossen werden Die Flasche gießt
man darauf in einen Topf heißen Wassers welches nicht über
55 und nicht unter 50 Grad Celsius habeu darf und beläßt sie
darin eine bis zwei Stunden So hergerichtete Milch sofern
Alles sorgsam verrichtet worden hält sich auch im heißesten
Sommer mehrere Tage ganz unverändert und verliert auch
nicht im geringsten ihren ursprünglichen frischen Geschmack

Eine interessante Zimmerzierde Man nehme eine
größere rothe Rübe mit Blätterkrone schneide sie oberhalb der
Wurzel durch und höhle den oberen Theil so weit ans daß
eine Hyacinthenzwiebel mit etwas Moos darin Platz findet
Ehe man die Zwiebel einseßt wird das Moos angefeuchtet und
nachher stets feucht erhalten Die rothe Rübe wird mit dem
Haupte nach unten nnd der Hyacinthenzwiebel nach oben ähn
lich einer Ampel mit einer passenden Schnur zuerst in einem
kälterem dann in einem wärmerem Zimmer an Fenster auf
gehängt Die Hyacinthe wächst wie in einem Glase aber auch
die Blätter der rothen Rübe krümmen sich nach oben zu und
wachsen nnt Es ist reizend das intensive Blutroth vermischt
mit dem frischen GrünZder sich entwickelnden Hyacinthenblätter
zu betrachten bis endlich sich die Hyacinthe sich in ihrem
Blüthenschmuck zeigt

Seidenzeuge zu prüfen Es ist bekannt daß seit
mehreren Jahren Lyoner und andere Seidenzeuge besonders
schwarze häufig im Handel vorkommen welche um ihuen
Körper Gewicht und Glanz zu geben mit verschiedenen Chemi
kalien versetzt sind Solche auf Betrug verfertigte Seideuzeuge

brechen leicht und werden nach kurzem Tragen meist voll
kommen nnbranchbar Ein einfaches Mittel die Seidenzeuge
auf Zusatz von fremden Stoffen zu prüfen besteht darin daß
man einen Faden ansznft und durch die Finger zieht Enthält
die Seide einen Zusatz vou Chemikalien so fühlt er sich rauh
und knotig an zündet man einen solchen Faden so glimmt er
nur und zeigt ein gelbliches schmutziges Aussehen während
reine Seide rasch verbrennt uud reine Kohle zurückläßt

Aus der Stadt und Umgebung
Verein der Gastwirthe vou Halle und Um

gegend j Für die gestrige Sitzung welche von Nach
mittag 3 Uhr ab im Hofjäger abgehalten wurde war
eiue reichhaltige Tagesordnung vorgesehen Nachdem das
Protokoll der letzten Sitzung verlesen worden war wurde
als nächstes Versammluugslvkal das Rosenthal be
stimmt und sodanu Herr Nesse als Vorsitzender wieder
gewählt Die darauf folgende Wahl eines zweiten Cen
tralvorstands Mitgliedes lenkte sich auf Herrn Opitz und
als Mitglieder eines nothwendig gewordenen Ehrengerichts
wurden durch Majoritätsbeschluß die Herren Ermes Weber
uud Eberhardt gewählt Die Rechnungslegung über die
veranstaltete Ehristbefcheerung ergab ein I lus von 4 Mk
75 Pf Einnahme 150 Mk 25 Pf Ausgabe 145 Mk
50 Pf welche Summe dem Uuterftütznngsfonds über
wiesen wurde Als Punkt 7 der Tagesordnung war
die Arrangirnng eines allgemeinen Spiel

abcnds zum Besten des Hall Waisenhausfonds
für den 17 Jan vorgesehen In Bezug auf die
Hall Waisen Stiftung ergriff der als Gast anwesende
Herr Stadtverordnete Friedrich das Wort indem er auf
Zweck uud Ziel der ins Leben gerufenen Stiftung hin
wies Die Wahrnehmung daß durch die Fechtvereine
viel Geld aus unserer Stadt heraus in die Fremde ge
führt wird zeitigte den Gedanken doch in erster Linie den
heimischen Bedürfnissen dnrch Appell an den Wohlthätig
keitssinn unserer Bewohnerschaft Genüge leisten zu wollen
Vielfach ist allerdings die irrige Meinung verbreitet daß
die Gründung eines städt Waisenhauses nicht nothwendig
sei da wir bereits in den Francke fchen Stiftungen eine
solche Anstalt besäßen Diese Frauck Stiftungen vermögen
aber nicht deu Bcdürfniffen der Stadt zu genügen Ab
gesehen davon daß diese Stiftung nur zum kleinsten Theile
Waisenhaus ist ca 125 Kinder sondern sich vorwiegend
als Schule ausgestaltet hat so ist auch an die Aufnahme
in das Waisenhaus eine Menge von Bedingungen ge
knüpft welche die Errichtung einer specif ftädt Waifen
anftalt als höchst nöthig erscheinen lassen So nehmen
z B die Franck Stiftungen aus einer Familie iu der
Regel nur ein Kind an dasselbe muß ehelich geboren
evangelisch getauft gesund u s w sein lanter Bedingun
gen welche den Bedürfuisfeu der polit Stadtgemeiude
Halle nicht entsprechen können da für Angehörige jeder
Konfession gesunde und kränkliche Kinder städtischer Seits
gesorgt werden soll nnd muß Freilich sind die eltern
losen oder verlassenen Kinder bis cmto nicht hilflos ge
lassen worden aber die Pflege insonderheit die erziehliche
Thätigkeit konnte nie in dem wohl zu wünschenden Um
fange an ihnen geübt werden Da zu helfen und die be
treffenden Kinder zu guten uud brauchbaren Menschen zu
erziehen ist das Ziel des neuen Vereins welcher obgleich
er sich noch in den ersten Anfangsstadien befindet doch
bereits schon über ein kleines Kapital von 1100 Mk ver
fügt Da es dem Hall Waifen Stiftnngsverein
daran liegen muß seine Ideen in die breitesten Schichten
des Publikums getragen zu sehen so wendet sich derselbe
an die Herren Gastwirthe um diese hochwichtige städt
Angelegenheit in allen Bürgerkreisen populär gemacht zu
sehen und durch einen Spielabend vielseitige Kreise für
die gute Sache zu interessireu Nach den mit vielem
Beifall aufgenommenen Auseinandersetzungen des Herrn
Manrermstr Friedrich fragte der Vereiusvorsitzende die
Versammelten ob sie den geäußerten Wünschen entsprechen
und am 17 Januar einen Spielabend für die Hallifche
Waifenhanssache einrichten wollten Diese Frage wurde
allseitig bejaht und erfolgte hierauf die Vertheilung dies
bezüglicher Plakate welche in den einzelnen Lokalen aus
gehängt werden sollen Beschlossen wnrde außerdem die
nichtanwesendcn Vereinsmitglieder von der Angelegenheit
in Kenntniß zu setzen und auch an die dem Vereine fern
stehenden Herrn Gastwirthe in Halle diesbezügliche Auf
forderungen ergehen zu lassen Ferner wnrde mitgetheilt
daß beim Verein eine gauze Menge Glückwunschschreiben
zum Jahreswechsel eingegangen sind Berlin Hannover
Mersebnrg Bremerhaven zc wurden genannt Außerdem
lag vou dem Vorsitzenden des Eentral Vorstandes Herrn
Müller Berlin ein Schreiben vor in welchem auf die
Großartigkeit der Berliner Kochknustausstcllung 8 11
Januar hingewiesen wurde Punkt 10 der Tagesordnung
betraf einen Antrag des Herrn Opitz petitionsweise das
Abschaffen der Besteuerung der Tanzlustbarkeiten geschlos
sener Gesellschaften zu erstreben Da eine in früherer
Zeit erlassene Regierungsverordnung eine solche Abgabe
nicht gut heißt auch neuerdings ein dem entsprechendes
Erkenntniß höherer Instanz gefällt worden sein soll so
wurde die Versammlung dahin schlüssig nach Einholung
eines Rechtsgutachteus und Beschaffe weitere Materials
bei der Stadtbehörde um Abschaffen dieser Besteuerung
zu petitioniren

Dem als letzten Punkt der Tagesordnung von Herrn
Nesse gestellten Antrag Abhaltung eines Maskenscherzes
wurde beigepflichtet darauf der aus den Herren Scharre
Otto und Heßling bestehende Vergnügungsrath gewählt
als Tag der 19 Februar festgesetzt und als Lokal das



neue Theater endgiltig bestimmt Zuletzt wurde noch von
verschiedener Seite das Sammeln der Cigarrenabschnitte
zu Wohlthätigkeitszwecken angelegentlichst empfohlen und
hieraus die Versammlung geschlossen

sAbonnementskonzert Voretzsch j Montag Abend
findet im Saale der Volksschule das vierte Abonnements
konzert des Herrn Musikdirektor Voretzsch statt Wir
machen Abonnenten und sonstige Interessenten hiermit noch
besonders darauf aufmerksam Das Programm ist wieder
ausgesuchter Natur Schumauu s L dur Symphnie und
Mendelssohn s Meeresstille und glückliche Fahrt Dazu
zwei Künstler von bestem Namen Fräulein Walden
eine jüngere Künstlerin Schülerin Hildachs hat sich be
reits ein vortheilhastes Renommse zu verschaffen gewußt
Ueber Rappoldi noch Besonderes zu sagen wäre über
flüssig Keiner neben Joachim ist so berechtigt das
Beethoven sche Konzert zu spielen wie er Vor mehreren
Jahren hat er sich bereits auf das Glänzendste bei uns
eingeführt

sDer Familiensestabend des St Ulrich Kirchen
Vereins ist gestern Abend in der Kaiser Wilhelmshalle in
entsprechend würdiger Weise unter zahlreicher Betheiligung
gefeiert worden Vereinsmitglieder nebst ihren Angehörigen
und Frenude der Sache erwähnten Vereins füllten den
großen Saal der einen angemessenen einfachen Schmuck
durch Taunenbäume und zweckmäßige Bühneneinrichtung
erhalten hatte Im Vordergrund des Bühnenraums war
eine durch fchwarzweißrothe Draperie verzierte Kanzel
angebracht deren Vorderansicht von Luthers Wappen
Kreuz Herz Rose in bildlicher Darstellung verhüllt
wurde was alles in seiner geschickten Anordnung eine ge
schmackvolle Wirkung hervorbrachte Eine Concertpiöce
von der Kapelle des Herrn Musikdirektor Halle bildete
den Anfang der Feier woranf Choralgesang Lobe den
Herren den mächtigen König der Ehren und demnächst
Begrüßungsansprache durch Herrn Oberprediger Sickel
folgte der dann zu seinem Vortrage über Erziehung
der Kinder im Hause überging dem sich später mit
Gesänge des Gesangvereins Ulriciana und Choral
gesang der Theilnehmer abwechselnd der Vortrag des
Herrn Diakonus Richter über Kindererziehung in
der Schule und als letzter Vortrag der des Herrn
Oberdiakonus Wächtler über die Kirche als größte Er
ziehungsanstalt der Welt anschloß denen alle Zuhörer
mit sichtlichem Interesse folgten Erwähnter Gesangverein
Ulriciana erfreut sich eines ganz vorzüglichen Leiters in
der Person des Herrn Cantors und Lehrers Tiete 2
geistliche Volkslieder und eine Motette von Engel die zum
Vortrag gelangten dürften als die Glanznummern des
Progamms bezeichnet werden Den Schluß der gewiß
für alle Theilnehmer interessanten und genußreichen Feier
bildete eine Ansprache des Oberdiakonus Wächtler und
Gesang des Choralverses aus Nun danket alle Gott
Der ewigreiche Gott worauf der Herz und Geift an

regende Familienfestabend zu Ende war

s Der Zweigverein sür Rübenzucker Industrie
für Halle und Umgegend hielt gestern eine Sitzung ab
in welcher unter Anderem bezüglich des Zuckerrüben
baues seitens des Herrn Kaufmanns Harmg nach von
ihm eingegangenen Mittheilungen aus allen Theilen Deutsch
lands konstatirt wurde daß für die nächste Campagne 40
Prozent weniger Rüben wie bisher angebaut werden
Ferner wurde ein Antrag auf Verlängerung des Steuer
kredits um 3 Monate also von 6 auf 9 Monate nach
einer eingehenden Besprechung des Herrn Steuerrath
Alberti abgelehnt dagegen ein Antrag des Herrn Ban
quier Bethke daß den von der Staatsregierung ver
langten Baarzahlnngen eine angemessene Zinsvergütung
zu Theil werde angenommen Endlich wurde nach einem
Referate des Herrn Bethke beschlossen die Errichtung
von Zuckerlagerhäusern in den größeren Städten wie
Magdeburg Halle pp anzustreben

Deutsche Reichsfechtschule In der am 7 Jan
abgehaltenen Versammlung berichtete Herr S chrö ter über
das am 3 c stattgefundene Kränzchen und lieferte einen
Ueberschuß von Mk 14,96 ab Nach Erledigung des ge
schäftlichen Theils der Sitzung kam der Passus Ver
gnügen zur Sprache Es wnrde beschlossen außer der
monatlichen geschäftlichen Sitzung am ersten Mittwoch des
Monats am dritten Mittwoch d M einen geselligen Abend
im goldenen Hirsch zu veranstalten Außerdem wurde
ein zweites großes Wintervergnügen Ende Februar oder
Ansang März in Aussicht genommen

sGenfer Vereins In dem festlich decorirtenSaale
im Rosenthal fand gestern Abend das 4 Stiftungsfest
des Genfer Verein s der Restaurant und Hotel Angestellten
Section Halle a S statt Außer den hierzu eingetrof
fenen Deputationen der Section Berlin Leipzig Magde
burg Aschersleben und Eisleben e hatten sich auch die
hiesigen Mitglieder zahlreich versammelt wozu auch Gäste
geladen waren Die Festlichkeit verlies in heiterster Weise

sKreuzbrüder Nachdem sich in Halle a S schon
zwei Kreuzbrüder Vereine Stammtisch Nr 103 und 113
gebildet traten am 6 d M zur Gründuug eines neuen
Vereins Stammtisch Nr 147 mehrere Kaufherren aus
Halle zusammen und wurde iu ciuer gestern Abend im
Rosenthal stattgesundenen zweiten Versammlung zur Wahl
eines provisorischen Vorstandes und Berathung von Sta
tuten zur weiterer Entwickelung des Vereins geschritten

Schaufenster Daß ein hübsch ausgestattetes
Schaufenster fast stets den Passanten einige Minuten des
Verweilens abnöthigt und dies um so mehr je mehr die
Ausstattung Anspruch aus Originalität machen kann ist
eine bekannte Sache Eine solche Anziehungskraft übt
augenblicklich das Schaufenster von Hermann große

Ulrichsstr 14 aus welches ein vollständig mit Bändern
aufgetakeltes und mit Bandrollen befrachtetes Schiff einen
mit bunten Knüpftüchern behängten Luftballon und der
gleichen mehr originelle Schaustücke ausweist

sUnglückssall Ein recht bedauerlicherUnglückssall
betraf vorgestern die schon bejahrte Wittwe Franke aus
Sangerhausen beim Besteigen einer nach dem Boden füh
renden Leiter dadurch daß sie wahrscheinlich durch einen
Fehltritt von derselben stürzte und sich infolgedessen einen
so erheblichen Unterschenkelbruch zuzog daß ihre Ueber
führung nach der hies chirurg Klinik auf Anrathen dor
tiger Aerzte noch gestern ersolgen mußte woselbst sie schwer
krank darnieder liegt

sUnglücksfall In der Nähe der Sophienstraße
stürzte gestern beim Eisfahren ein Pferd des Fuhrmanns
Klemm hier derart daß es einen Bruch der Kniescheibe
davontrug Das Pferd mußte in Folge dieser starken
Verletzuug getödtet werden

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 10 Januar 188

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen IM KZ bester bis 162 M mittlerer 147 152 M

feinster bis 160 M feuchte Waare entspr billiger Roggen
1000 kg 139 143 M Gerste 1000 Kg Futter 130 140 M
Land 142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstemnalz
100 kx 27,00 23,00 M Hafer 1000 kg 136 140 M, feinster
über Notiz Victoria Erbsen 1000 Kg bis 180 M Bohnen weiße
100 kg 20 21 M Linsen 100 Kg 18 24 M Kümmel 100 K
64 66 M Mohn blauer 38,00 39,00 M Stärke 100
Kg 34,50 Mk Spiritus 10,000 Liter Procent loco matt
Kartoffel 42,50 M, Rüben 40 M Rüböl 100 kg 51 M
Solaröl 100 Kg 0,825/30 16,50 M Malzkeime 100 k dunkle
9,50 M, helle 10 11 M Futtermehl 100 Kx 14 M Kleie
Roggen 100 KZ 10 50 M Weizenschale 9, IN Weizen
grieskleie 10,25 10,50 M Oelkuchen 100 Kg hiesige 14 M
fremde 13 M

Halle scher Zuckerbericht
5z alle a/S 9 Januar 1885

Rohzucker
In den ersten Tagen dieser Woche war die Tendenz recht

fest insofern sich die Exporteure sowohl als auch Raffinerien
zu anziehenden Preisen am Einkauf lebhaft betheiligten In

olge stärker auftretenden Angebotes und ungünstigerer Aus
andsberichte schwächte sich die Stimmung gegen Mitte der

Woche wiederum wesentlich ab nnd ging der kleine Preis
avance wieder wieder verloren

Umsatz 2500 Sack
Raffinirter Zucker

Während die Umsätze in effektiver Waare nur mäßig blieben
kamen für spätere Termine wieder größere Abschlüsse zn
Stande und stellten sich die Preise im Allgemeinen eine Kleinig
keit zu Gunsten der Käufer

sprechung des Schöbe Der Gerichtshof verurtheilte Meyer
nach dem Antrage Puppe ebenso aber ohne Ehreuverlust
Wetzestein zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß nnd 2 Jahren
Ehrenverlust und sprach Schöbe frei

5a

Heutige Notirungen
Rohzucker

pro 100 Kilo
96 o Mk 37,60 33,00
957o 36,20 36 50

Kornzucker
do
do

Rendement 88 /o 35,80 36,40
Nachprodukte 88 92 28,00 32,00

75 /o Rendement 30,50 31,00
Raffinirter Zucker

Pro 100 Kilo
ff
f

ff
f

Mk

51,00

50,00 49,00

44,50

Raffinade
do

Melis
do

Gem Raffinade I
II

Melis III
Melasse zur Entznckerung Mk 5,40 5,80

do für Brennereien 4,20 5,00

Strafkammer Sitzung vom 8 Januar
Die mehrfach schon vorbestrafte Arbeiterin Jda Schmidt

aus Gutenberg sowie deren Schwester Minna Schmidt
waren abermals wegen Diebstahls angeklagt Die Schmidt
diente bei den Arbeiter Löser schen Eheleuten in Schrenz Am
9 Februar theile sie der Frau Löser mit sie wolle Wasser
holen Sie ging fort und kam nicht wieder Auf der Straße
riefen ihr dort versammelte Kinder zu daß das Mädchen viel
Geld iu der Schürze gehabt habe ihrer Schwester Minna
welche vorher nach Zörbig gegangen wäre sei sie gefolgt Fran
Löser eilte die Dorfstraße entlang und sah die Geschwister
Schmidt auf der Zörbiaer Straße davon eilen In Gegen
wart der bei ihrer Schwester besuchsweise sich aufhaltenden
Minna Schmidt hatte Frau Löser Tags vorher 20 Pf einem
Schweinetreiber bezahlt nnd das übrige Geld 11 Mk iu eiueu
Lappen gewickelt in einen unverschlossenen Schrank ihrer Kam
mer gelegt Das Geld war verschwuudeu Beide Angeklagte
bezichtigten sich unter Wiedersprüchen gegenseitig des Diebstahls
Sie wurden überführt und beantragte die Staatsanwaltschaft
Bestrafung der Jda Schmidt mit I Jahr Zuchthans 2 Jahr
Ehrverlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaussicht
der Minna Schmidt mit 1 Woche Gefängniß Der Gerichts
hof vernrtheilte diesem Antrage entsprechend die Angeklagten
und zwar die Minna Sch wegen Hehlerei

Auf die Anklage des schweren Diebstahls bezügl der Hehlerei
hatten sich zn verantworten der wegen Diebstahls schon be
strafte Arbeiter Johannes Engen Meyer der wegen
schweren nnd einfachen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter Fr i edr
Will Puppe der wegen einfachen und schweren Diebstahls
sowie Anstiftung dazu vorbestrafte Arbeiter Herm Wilh
Wetzestein und der Handelsmann Otto Schöbe sämmtlich
von hier Meyer und Puppe stiegen am 29 October Abends
in eiu Grundstück in der Friedrichsstraße ein indem sie durch
eiue Lücke iu die dasselbe umgebende Planke krochen Sie ge
langten auf das Dach eines Hühuerstalles uud von da aus
durch eine Oeffnnng auf den Boden desselben Sie übernachteten
hier Am nächsten Morgen stiegen sie in den Hühnerstall
fingen 5 Hühner steckten sie in einen Sack und traten sodann
den Rückweg an Im Begriff durch die Planke ins Freie zu
gelangen wurden sie ertappt ließen den Sack mit Hühnern
zurück und liefen davon Meyer und Wetzestein stiegen am
30 Oktober in dasselbe Grundstück aus gleiche Weise und näch
tigten bis früh 5 Uhr auf dem Boden Darauf hoben sie die
Hühnerstallthüre aus fingen 10 Hühner ein steckten sie in einen
Sack und trug Meyer dieselben zum Handelmann Schöbe
welcher den Preis bestimmen sollte Derselbe kaufte die Hühner
für 6,50 Mk also 65 Pfg für das Stück während derMarkt
Preis 2 Mk beträgt Der Staatsanwalt beantragte Bestrafung
des Meyer mit 1 Jahr Gefängniß nnd 2 Jahre Ehrenverlust
des Puppe mit 3 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrenver
lust des Wetzestein mit 2 Jahren Zuchthans 5 Jahren Ehren
lust und Zulässigkeit der Stellung nnter Polizeiaufsicht Frei

Schöffengericht Sitzung am 8 Januar
Dem Drehorgelfpieler Rechenberg diente am Sonntag den

16 November Nachmittags der Handardeiter Erdmann H enze
und dessen Ehefrau als Begleiter Wie Henze angiebt spielte
er während seine Frau einsammeln ging Bei einem Geschäfts
mann in der großen Klausstraße wurde nun die Frau Henze
ohne eine Gabe zu erhalten abgewiesen worauf Henze selbst in
diesem Geschäft noch einmal vorgesprochen hat Da er nuu
ebenfalls wie vordem seine Fran abgewiesen wurde erging sich
derselbe in groben Schimpfreden beschuldigte sogar öffentlich
den Geschäftsmann daß er seine Fran die Frau Henze belei
digt und auch ohue jegliche Veranlassung sich au ihr vergriffen
habe Heute uoch bleibt der Augeklagte Henze bei seiner Aus
sage trotzdem durch eingeholte Rechergen das Gegentheil er
wiesen ist Wegen Verübuug groben Unfugs wurde daher
gegen denselben ans 9 Mark Geldstrafe eveut 2 Tage Haft
und Tragung der Kosten erkannt

In der großeil Ulrichsstraße hier miethete sich vor längerer
Zeit der frühere Schuhmachergehilfe jetzt Zuschneider in Leip
zig Ang Herm Zimmer mann eine Wohnung für den jähr
lichen Miethspreis von 240 Mark vergaß jedoch nebst seinem
Wirth binnen der gesetzlichen Frist von 14 Tagen den hierbei
leschlvsscuen Mietsvertrag stempeln zu lassen und mußte da
her der heute Augeklagte zn dem vierfachen Betrage des Stem
pelwerthes von 2 Mark also einer Geldstrafe von 8 Mark
vernrtheilt werden

Am 22 September Nachmittags trieb sich der Angeklagte
Handarbeiter Älbin Henze in höchst angetrunkenem Zustande
auf hiesiger Promenade umher und konnte es ein vorüber
gehender Schulknabe nicht unterlassen denselben den Namen

Trunkenbold anzuhängen Da Henze des Knaben habhaft
wurde rächte er sich indem er demselben einige Hiebe versetzte
der hierzu hinzngekommenen Mutter und vorübergehenden Per
sonen jedoch erklärte daß er wenn er nun angezeigt werde
eine Gefängnißstrafe von 3 Tage erhielte und dann schöne raus
sei Eine zweite gegeu ihm noch angestrengte Anklage wonach
Henze am 20 Oktober 84 auf dem Bahnhof hier durch unge
bührliches Betragen und Anregung zur Schlägerei alle Auf
merksamkeit auf sich zog brachte demselben für beide Fälle zu
sammen eiue Gefängnißstrafe von 1 Woche ein also etwas mehr
als 3 Tage

Ferner ist noch der Dienstknecht Friedr Wilhelm Brömme
von hier jetzt in Cröllwitz wegen Mißhandlung eines Pferdes
angeklagt Derselbe versichert daß er als ehemaliger Caval
lcrist ein Pferd nicht mißhandeln könne eine Mißhandlung
seinerseits auch nicht stattgefunden habe Durch die Aussage
der Zeugen konnte auch eiue Mißhandlung nicht festgestellt
werden weshalb die Freisprechung erfolgte

Eingesandt
Bekanntlich bildet der Käse eins der wichtigsten Nahrungs

mittel in Bezug auf seinen hohen Nahrungswerth und wird
derselbe in allen Schichten der Bevölkerung viel consumirt
Es dürfte daher vou hohem praktischem Werthe sein darauf
aufmerksam zu machen welche von den hier am häufigsten ge
nossenen Käsen bei gleich guter Beschaffenheit die am
Gewicht schwersten sind Wir haben zu diesem Zwecke einen
Hollebener und einen von der hiesigen Molkerei ge
kauften und in gleichem Maaße durchzogenen Käse gewogen
der Hollebener kostet 13 Pfennige der der Molkerei nur 10
Pfennige Der Hollebener wog 142 der Molkereikäse 230 Gr
der letztere also trotzdem er 3 Pfennige billiger war
83 sage acht und achtzig Gramm mehr wie der Hol
lebener

Jnterims Stadttheater
Doctor Wespe

In der Gosenschenke zu Gohlis stand im Anfange der
60er Jahre ein runder Tisch um welchen sich jeden Abend
gegen 8 Uhr der hohe Rath dieses damals gegen heute
noch kleinen aber um so reizenderen Ortes zu versammeln
pflegte Der Herr Ortsschulze die Schöppen mehrere
Kaufherrn ans Leipzig die ihren Sommersitz in Gohlis
hatten ein höchst origineller Ex Billeteur des Stadttheaters
welcher der Packesel des Witzes war sämmtlich ältere
Herren welche seit Jahren schon hier verkehrten und an
diesen Plauderstunden mit einer wahrhaft rührenden Zärt
lichkeit hingen

Ich hatte als Student im letzten Semester mich zum
fleißigen Studiren in diese ländliche Stille zurückgezogen
und ward durch die besondere Protection des Herrn Orts
schulzen zu einem Sitze an dieser sonst schwer nahbaren
Taselrnnde begnadigt Ein bevorzugter Platz pflegte stets
bis um die neunte Stunde leer zu bleiben da aber mit
der Präcision der zum Schlage aushebenden Uhr öffnete
sich die Thür eine hohe Gestalt mit unbedecktem gewal
tigem Charaeterkopse trat ein und bestieg ohne Gruß und
Gegengruß seine solla vurnlis Roderich Benedix
hatte Platz genommen Einige Minuten pflegte er sich
dadurch bemerkbar zu machen daß er aus seiner halblangen
Pfeife mit prachtvollem Meerschaumkopfe mit großem Ge
schick mächtige Dampfwolken über den Tisch hinweg uns
um die Köpfe blies wobei er dem Einen oder Anderen
einen ftnmmen Gruß zunickte Lange hielt er jedoch diese
Passivität nicht aus und er war gleich Herr der Situa
tion sobald er mit einer Stimme welche nur aus diesem
Brustkasten kommen konnte durch die stereotypen sechs

Worte Da fällt mir eine Geschichte ein seinen
Willen kund gab ein kleines Erlebniß jener unsagbaren
Spezies zum Besten zu geben von welcher der Dichter
des bekannten Lustspiels Das Lügen ein wohlassor
tirtes Lager hielt Es war hierbei jedem Mitgliede der
Tafelrunde unbenommen feine Randbemerkungen zu machen
selbstverständlich gegen Empfang einer qnalisizirten Grob
heit deren Stärke man darnach bemessen möge daß selbst
der Herrscher aller Gohliser, der joviole Herr Orts
richter mit einem pointirten Ochse abgefertigt wurde
wenn er etwa zn einer haarsträubenden Leiftuug des

edelu Roderich die Bemerkung machte Docterchen
Doeterche ich biu zwar nicht dabei gewesen aber ich
glaube es

Alle jene lustigen Einfälle und bnnt zusammengewürfel
ten Situationen uud Verwickelungen welche in den Ben
dix schen Lustspielen angehäust sind habe ich an jenen
Abenden in der Gosenschenke zu Gohlis aus dem Muude
des Dichters selbst in seinen höchst ergötzlich erzählten



Geschichtchen gehört aber auch manches bitteren Wortes

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind iu der 52 Jahreswoche von IM Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Provinz wachsen In Magdeburg 26,3 Halle 23 2 Todes
ursache Rachen Diphtherie 1 Croup 1 Lungenschwindsucht
6 Lungen und Luftröhren Entzündung 3 an anderen aeut
Krankheiten l Unterleibstyphus Schlagfluß 2 Darmcatarrh
2 an sonstigen Krankheiten 18 Verunglückt 1 zusammen 35
Personen in Erfurt 23,8 Halberstadt 27,6 Nordhansen 27,6
AscherSleben 27,6 Quedlinburg 27,6 Weißensels 27,6 Zein
25,3 Naumburg 27,6 Burg 25,3 Eisleben 27,6 Merseburg
25,3 Ferner in Berlin 21,8 Hamburg 25,3 Breslau 22,8
München 26 0 Dresden 24,0 Leipzig 20 5 Königsberg 25,7
Köln 16,8 Frankfurt a/M 20,2 Außerdem in Bafel 15,5
Paris 23,5 London 18,6 Philadelphia 23,9 Kalkutta 25,1
Bombay 27,6 Madras 46,1 Von 8540486 Bewohnern deutscher
Städte starben während der Berichtswoche 3928 welche Zahl
auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet einem Verhältniß
Don 23,9 entspricht gegen 23,3 der vorigen Woche In der
entsprechenden Woche d I 1883 starben 3912 Personen Die
Zahl der Lebendgeborenen der vorhergegangenen Woche betrug
L605 so daß sich für diese Woche ein natürlicher Zuwachs von
4723 Personen ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen Woche
ein wenig zugenommen um 0,6 xro wills Unter den Todes
ursachen haben von deu Infektionskrankheiten Scharlach und
Keuchhusten typhöse Fieber etwas weniger Masern weniger
Todesfälle verursacht Masern traten in Frankfurt a/M
München Fürth Berlin etwas milder in Frankfurt a M Mainz
Leipzig etwas heftiger auf Das Scharlachfieber hat iu Dauzig
Leipzig Königshütte Bochum Berlin etwas weniger Opfer ge
fordert Die Sterblichkeit an Diphtherie und Croup war all
gemein eine größere Dem Kindbettfieber erlagen in den
deutschen Städten 19 Frauen Der Keuchhusten trat fast in
allen deutschen Städten mit geringerer Intensität auf Den
Pocken erlagen in London in der Berichtswoche 32 Personen
Nene Erkrankungen wurden 175 gemeldet Der Bestand an
Pockenkranken iu den Hospitälern betrug am Ende der Berichts
woche 1171 Der Cholera erlagen in der Berichtswoche nur
1 in den Hospitälern keine Kranken Aus Bombay werden
vom 19 bis 25 November 9 Todesfälle an der Cholera
gemeldet aus Madras 8 bis 14 November 5

Ans der Provinz
Qnerfnrt 6 Januar Gestern in früher Morgenstunde

wurde der vou Oberröblingen kommende Dachdeckermeister Hesse
aus Leipzig auf der Chaussee zwischen Döcklitz und Querfurt
Plötzlich von einem aus dem Chausseegraben springenden Strolche
überfallen mit der Faust ius Gesicht geschlagen und eines
bei sich geführten Militairpaffes in welchen sich ein 20 Mark
Schein besand sowie eines Paketes beraubt Eine zweite
Person welche ein Stück von der Chaussee seitwärts gestanden
hat sich nachdem H die Flucht ergriff wieder zurückgezogen

Unterpeißen bei Bernburg 7 Januar Gestern Mittag
befand sich ein kleiner Bnrfche von 4 Jahren in Gesellschaft
eines 12jährigen Knaben auf einem Schlitten sitzend in der
Nähe eines kleinen Teiches vor einem offenen Loche Der
kleine Kerl bückte sich um in die Oeffmmg eiuen Blick zu
werfen verlor das Uebergewicht und stürzte in das Wasserloch
das seine Beute lebeud nicht wieder herausgab der betrübte
Vater ein Arbeiter vermochte erst später nach unsäglicher An
strengung den Leichnam an die Oberfläche zu bringen Es war
das letzte dem Ehepaar verbliebene Kind dessen übrige
jnnge Geschwister waren ihm schon früher im Tode voraus
gegangen

Eilenburg 8 Januar Die Unvorsichtigkeit beimSchlittschuhlaufen sich einer schwankenden Eisdecke anzu
vertrauen brachte gestern Nachmittag Herrn vr L und Frau
Zn nicht geringe Gefahr Beide brachen ein und versanken

bis an den Hals und nur der angestrengten Thätigkeit zweier
Herren unter denen das Eis ebenfalls nachgab gelang es die
Verunglückten aus dem nassen Elemente zu retten

Naumburg 8 Jannar Die Leitung des hiesigen Stadt
Theaters ist nachdem der Direktor Altmann in der Herbst
saison trotz vortrefflicher Leistungen schlechte Geschäfte gemacht
für das nächste Frühjähr von dem noch von früher her hier
in gntem Andenken stehenden Herrn von Weber dem Leiter
der Sondershäuser Hofbühne übernommen worden

Leipzig 8 Jannar Die hiesige Studentenschaft
bereitete eine Grimm Feier vor welche am 19 Januar im
hiesigen Krystall Palast unter dem Präsidium des Geheimen
Raths Rsotor visguik Prof Dr Windschneid stattfinden und
bei welcher Geh Hofrath Prof v, Zarncke die Festrede
halten wird Der Stadtrath hat den für Bnchhändlerkrene
sehr erfreulichen Beschluß gefaßt für die neue Börse des
Börsenvereins der deutschen Buchhändler als Bauplatz ein
passendes Terrain im großen Johannisgarten an der Ecke der
Hospitalstraße und des Gerichtsweges unentgeltlich zu ver
willigen Das Grundstück liegt in der äußeren Ostvorstadt und
gewissermaßen an der Grenze des Stadtviertels nach welchem
der Buchhandel im Laufe der letzten Jahre seine Geschäftslo
kalitäten verlegt hat

Gotha 8 Januar Eiu seltenes Jnbilänm wurdedieser Tage in einer hiesigen Gastw irthschaft begangen
Ein Stammgast derselben deren sie viele insbesondere ältere
Herren aufzuweisen hat hatte au diesem Tage seinen treuen
Gefährten seinen Ueber zieh er 50 Jahre in das Lokal
mitgebracht ein Zeichen daß sowohl die Stoffe von anno da
zumal von besonderer Güte waren als auch die Träger der
selben sich durch konservative Eigenschaften mehr auszeichneten
als heutzutage

Allerlei
Ein bedauerlicher Unglücksfall trug sich am 4 d M

iu der elften Vormittagsstnnde in dem Orte Hohendorf
bei Luchau zu Der kaum 23 Jahre alte herrschaftliche
Gärtner und zugleich Förster W ging mit dem dortigen
Inspektor aus die Kaninchenjagd und benutzte dazu ein
Fretchen Nachdem dasselbe einige Zeit gearbeitet hatte
wollte W das weitere Arbeiten d s Fretchens verhindern
griff nach seinem Gewehr die Mündung zu sich gewendet
und wollte mit dem Kolben des Gewehrs die Oeffnung eines
Baues zuhatten Hierbei entlud sich das Gewehr uud die volle
Schrotladung traf deu unglücklichen jungen Mann schräg
in den Unterleib so daß die Gedärme offen gelegt wur
den Der Unglückliche gab unter furchtbaren Schmerzen
in der neunten Abendstunde seinen Geist auf

Aus Jungbunzlau Böhmen wird eine gräßliche
That gemeldet welche ein Soldat des 12 Feldjäger
Bataillons daselbst verübt hat Derselbe hat am Neu
jahrstage in einer dortigen Vorstadtkneipe bis spät in die
Nacht gezecht und als er ohne die Zeche beglichen zu
haben sich entsernen wollte kam es zwischen ihm und der
Kellnerin zu einem hestigen Streite Der Wirth Namens
I Kral schlief bereits durch den vom Soldaten verur
sachten Lärm geweckt eilte er aus seinem im ersten Stock
befindlichen Schlafzimmer die Stiege herab wobei er um
sich vor Erkältung zu schützen das weiße Leintuch vom
Bette um sich geworfen hatte Kaum war er unten
stürzte sich der Soldat auf ihn und stieß ihm das Bajon
net in den Leib Mit einem Aufschrei sank Kral zu Bo
deu und gab darauf seinen Geist aus Jusolge des Aus
schreis kam auch Krals Gattin herbei und auch aus diese
stürzte sich der Wüthende und verletzte sie tödtlich mit
dem Bajonnet Der Mörder flüchtete hieraus in die Ka
serne wo er sich bei seiner Verhaftung gerühmt haben
soll daß er zwei Gespenster mit dem Bajonnet durch
bohrt habe

Der Elementar Lehrer B in Potsdam stand unter
der Anklage ein Sittlichkeitsverbrechen begangen zu haben
Vor einigen Wochen sollte die Angelegenheit vor dem
königlichen Landgericht zur Verhandlung kommen wurde
aber vertagt da der Staatsanwalt noch mehrere Beweise
schaffen wollte auch die Zeugen sich gegen früher gemachte
Aussagen widersprachen so daß auf eine Beeinflussung
derselben seitens des Angeklagten geschlossen werden mußte

Am dritten Feiertag wnrde B in Untersuchungshaft ge
nommen um zu dem am 7 ds M angesetzten Termin
vorgeführt zu werden Am Sonntag den 4 d Mts
trank B in seiner Zelle im dortigen Amtsgericht wie
sonst seinen Morgenkaffee kurze Zeit darauf aber fand
man ihn todt vor B hatte seinem Leben durch Erhängen
mit einem Handtuch an einem Nagel der Thür ein Ende
gemacht B lebte in guten pekuniären Verhältnissen war
verheirathet und Vater von zwei Kindern

sUnterm Pantoffel stehen Ueber den Ursprung
der Redensart Unterm Pantoffel stehen berichtet wie
die K Z mittheilt der schwäbische Augustinermönch

Benediet AnselmuS folgendes Papst und Kaiser hatten
vor alteu Zeiten nach langen blutigen Kämpfen Frieden
geschlossen Zur Feier des Ereignisses wnrden Feste und
Turniere angeordnet zu welchen die Blüthe der damaligen
Ritterschaft geladen wnrde Jeder der Turnierenden sollte
entweder des Papstes oder des Kaisers Farben am Helme
tragen Ein tapferer Ritter Polyphem mit der eisernen
Stirn genannt weigerte sich mit einem dieser Zeichen
in die Schranken zu treten er wolle erklärte er seiner
Frau nur durch seine Thaten glänzen Vergebens flehte
ihn Frau Beatriee an ihretwegen eines der Zeichen an
zulegen Als er ihr diese Bitte abschlug brach sie in
Thränen aus und behauptete er liebe sie nicht Aer
Ritter betheuerte das Gegentheil und erbot sich seine
Liebe im Kampfe mit scharfer Waffe gegen zwölf Ritter
zu beweisen Die Dame wollte davon nichts wissen sie
ging in ihre Kemenate und ließ den Ritter vor der ge
sperrten Thür stehen In diesem Augenblick ertönten die
Trompeten znm Beginn des Turniers Halb bewußtlos
ergriff der gewaltige Polyphem den kleinen goldgestickten
Pantoffel den seine zürnende Ehehälfte iu der Haft ver
loren hatte und steckte ihn auf seinen Helm Die Herolde
riefen ihm zu Stellst Du Dich unter den Krummstab
des Papstes oder unter das Scepter des Kaisers
Unter deu Pantoffel lautete die Antwort Aus dem

Kampfspiel giug Polyphem als erster Sieger hervor als
ihm des Kaisers Schwester den Kampspreis eine von ihr
mit Gold gestickte Schärpe über die Schulter hing redete
sie ihn an Herr Ritter Ihr stellt Euch weder unter
den Papst noch unter den Kaiser Ihr bedürft Niemandes
Schutz Euch vermag kein Männ zu überwinden aber
unterm Pantoffel steht Ihr doch Dieses Wort wurde
bald im ganzen Reiche bekannt und es zeigte sich da mit
einem Male daß der Pantoffel mehr Unterthanen habe
als Krummstab und Scepter zusammen

Kindermund Nuu Karlchen welche Stunde ist
Dir die liebste in der Schule fragt der Onkel Die
Frühstückstunde meint Karlchen treuherzig

Telegraphische Mittheilunge
Wien 9 Jan Als Thäter der am 16 Oktober und

25 Oktober v I Hierselbst an der Eisentrödlerin Schinke
und deni Schriftsteller Köstler verübten Morde ist von
der Polizei der achtzehnjährige Spenglergehilfe Navratil
Verhaftet worden Derselbe hat nach einem längeren Ver
hör ein Geständniß abgelegt

Wien 9 Jan Eine heute stattgehabte Versamm
lung des niederösterreichischen Gewerbe Vereins welcher
viele Marine Offiziere darunter der Marine Kommandant
v Sterneck und der Eontre Admiral Eberan sowie der
Ssktionschef im Handelsministerium Barant beiwohnten
nahm einstimmig eine Petition an in welcher dessen In
tervention in der Angelegenheit betreffend die Wahl Triests
als Kopsstation der neuen deutschen Dampferlinien erbeten
und worin deu lebhaften Sympathien der österreichischen
Geschäftswelt für die industriellen Bestrebungen Dentsch
lands Ausdruck gegeben wird

Madrid 9 Jan In der Provinz Malaga haben
nene Erderschütternngen stattgefunden Aus der Provinz
Granada wandern viele Einwohner aus Das Terrain
auf welchem das Dorf Gnevejar steht ist um 22 Meter
aus seiner bisherigen Lage gerückt und der Lauf des
FlusseS Cogollos verändert worden

Konstantinopel 9 Jan Den in der Presse des
Auslandes mehrfach auftretenden Gerüchten von einer als
wahrscheinlich bevorstehenden Demission des Großveziers
werden als völlig unbegründet bezeichnet

Paris 9 Jan Zwischen dem 10 und 13 Januar
sollen etwa 5000 Mann und reichliche Vorräthe auf vier
von der Regiernng gemietheten Dampfern nach Tonkin
abgehen

Rom 9 Jan Die Jtalia Militare bestätigt die
Meldung der Agenzia Stefani in Betreff des Expedi
tionskorps welches als Garnison nach Assab entsendet
werden soll Dasselbe wird sich am 14 Januar in Ne
apel auf dem Panzerschiff Prinz Amabeus Komman
dant Contre Admiral Bertelli und dem Steamer Got
tardo der Allgemeinen Schifffahrts Gesellschast einschiffen
Das erwähnte Blatt fügt hinzu daß im Rothen Meere
folgende italienische Schiffe sich einfinden werden die Kor
vetten Garibaldi und Amerigo Vespneei das Panzer
schiff Castelfidardo die Avisos Mesaggero und Ve
detta vielleicht auch das Avisoschiff Esploratore

erinnere ich nnch wenn man es ihm einmal aus oer
Bühne nicht recht gemacht hatte so große Stücke er sonst
auf seine Schauspieler hielt und so rückhaltslos er die
Verdienste derselben um seine Stücke anerkannte Hätte
Benedix die Aufführung seines Stückes am gestrigen
Abend sehen können er würde gesagt haben So habe
ich mir meinen Doktor Wespe gedacht und kein Schauspieler

hat so wie Karl Sotttag den Nagel auf den Kopf
getroffen Wir wollen in dieser fingirten Kritik des
Dichters Alles zusammenfassen was wir von dem Spiele
unseres ausgezeichneten Gastes sagen können das über
volle Haus hat in seinem rauschenden Beifall das gleiche
Urtheil gesprochen und wir freuen uns konstatiren zu
können daß unsere Bühnenmitglieder welche gestern mit
thätig waren sich so brav hielten daß Herr Sontag
sich schwerlich ein besseres Ensemble wünschen konnte
Hoffentlich führt diese Erkenntniß dazu unseren so flei
ßigen und tüchtigen Künstlern ein gut besuchtes Haus zu
schaffen auch weuu keiu Gast in ihrer Mitte sich befindet
Schließlich können wir die Mittheilung machen daß Herr
Sontag außer heute und morgen noch am Montag und
Dienstag auftreten wird und zwar am Montag in der
unvergleichlichen Partie des Titus Bär Wir werden
also noch einmal Gelegenheit haben das uou plus ultra
seiner Komik s is ä ordinährer Mensch zn

hören k U

k iii Mim IleMiiiAt
in guter Lage an einen tüchtigen
Wirth per 1 April zu vermiethen
Näheres bei
8 Friedrichstrafze 7

Friedrichstr 1Z
Herrschaft Wohn 4 St 3 K Zub
u Garteubenutzung 1 April zu verm

Wohnung St K K u Zubeh Preis
50 uud 55 Thlr zum 1 April Mühlgraben
zu vermiethen Näh Magdeburgerstr 29

Anst Herr erh Logis Gütchenstr 14 3 Tr

Out uiödl kür 1 ml 2 Herren
sokort 2U veriuistksn Dorotllseustr 7 II

Marieustr 8 zu vermiethen und per
1 April zu beziehen getheilte 2 Etage eine
Wohnung von 1 Stube 2 Kamm 1 Küche

Zu vermiethen
im Mittelpunkte Giebichensteins eine
Wohnung St 2 K K u Speisekamm
für 48 Thlr an anst Leute pr 1 April e
Näheres Bnrgstraße

Möbl St n K offen Graseweg 13 I
1 möbl Stübch mit Kamm u Bett an

1 od 2 Herren bill zu verm gr Ulrichstr 21Tu vsrmivtkev Wohnungen im Preise v 500 600 Mk
sos od 1 April zu bez Dorotheenstr 15

Anst Schläfst offen gr Ulrichstr 21

Eine herrsch 1 Etage
Nähe des Bahnhofs König n Lin
denstrasze per 1 April zum Preise
von Mk Näheres8 friedrichstrafze 7

Herrschaftliche Wohnung
4 Stuben 3 Kammern Küche mit Zubehör
für 175 Thlr zum 1 April zu vermiethen
Zur Ansicht 1 4 Friedrichstr 44 II r

2 anst Schläfst offen Böckftr 14 II

Gr Steinstr 14 Mittelstraßenfront
1 Gtage 4 Stuben Kammern Küche u
Zubehör Preis 450 Mark per 1 April
zu vermiethen AMMlMII

Ein großer Heller Raum früher Tischler
werkstatt ist mit oder ohne Wohnung zu
verm Näh Sophienstr 32 b

Wohnung besteh aus 2 gr St 3 K u
Zubehör ist zu vermiethen und 1 April
zu beziehen Steinthor Ä
M Ct Monat 3 Thlr Trödel 17 a M

suchen zum 1 April er in der Nähe
des Landwirthschaftl Instituts eine
fein möbl Wohnung bestehend aus
S Wohn n S Schlafzimmern

Gefl Offerten nnter 5 283
an die Herren I Zinrcll
erbeten

KlanstyorvorstaSt 15
ist eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
2 K Küche u Zubeh sofort zu vermiethen
und 1 April zu beziehen Näheres

Klansthorvorstadt 14 im Comptoir

Gr Herrschaft Wohnnng Beletage Garten
in meiner Villa Magdeburgerstr 34a zum
1 April zu verm Hildebrandt

Freundl Etage 3 St 3 K K u Zub
Preis 160 Thlr z 1 April Mühlgraben
zu vermiethen Näh Magdeburgerstr 29
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Hallc scht Wnisenhilus StiNung
I lit er V il I I iii, IFreitag den I Januar cr Abends von 8 Uhr an

IZrM Kl Wiitvr VerKniiM Z
im Xenvi verbunden mit

U SSVA lGI H I Ä MZTlI
wozu wir sämmtliche Mitglieder ergebenst einladen

Eintrittskarten 35 Pf für Herren und Damen an der Kasse SV Pf
sind bei l Sliil gr Klansstr SS t i V Geiststrasxe
n Markt und Frau Moritzzwinger zu haben

Einen Lehrling sucht

Tapez n Dekorateur Schnlgasse Sn

Einetücht Köchin
welche alle Hausarbeit übernimmt wird zum
1 Februar oder später bei gutem Lohn
gesucht Meldung Mühlweg 4s I

W M MO
Gesucht wird nach außerhalb für 1 Febr

oder später ein tücht erfahrenes Mädchen
welches auch mit der Wäsche Bescheid weiß
und kochen kann Lohn 36 40 Thlr Zu
melden Park Bad Anhalterstr 2 Tr

Der II Winter Cnrfns meines Privateirkels beginnt Dienstag den
SV Jannar Für die Herren Stndirenden ein besonderer Cirkel Gefällige
Anmeldungen werden angenommen Klausthorstraße 7 II

Ein zuverlässiges Kindermädchen
wird zu miethen gesucht von

Fran Halle a SAlbrechtstraste 18 II
Ein tücht arbeitsames Mädchen

welches im Kochen nicht erfahren
wird bei I v Mk Lohn p I Febr
gesucht alter Markt SK

Unabh arbeits Wittwe sucht Beschäftig
in Wäsche od sonst Arbeit Triststr 3

Meine geehrten Kunden
znr Mittheilung Sas ich
mein Cigarrtngrlchiist
jetzt KI ItlANSSti K
befindet Hnl i

I

4S I
8 3 Ii8 12

Herren u Knabensachen werden bil
lig ausgebessert und gereinigt

P Gürlitz gen Toppe Thalgasse 6
Zu Nachhülsestunden namentlich in Mathe

matik erbietet sich ein Student Off unter
K M nimmt die Exped d Bl entgegen

Ein Arbeitsbuch mit Losungsschein ver
loren Bitte abzugeben Stadt Leipzig
Als Klavierstimmer emps sich Unterberg 11

Die gegen Allg Hoffmann Böllberger
weg uud Bertli a Eberhardt Saalberg
ausgesprochene Beleidigung nehme als un
wahr zurück Carl Dresler

IV
ist in den Wintermonaten auch

Sonntag Uachmtttagg
zur gefälligen Benutzung geöffnet ausge
nommen die russisch und irisch röm Bäder

Parkbad Aktien Gesellschaft

II I ii I ÄI i i li zipi iii Z27
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Gartrnbau Urrrin
Mouatsversammlung Dienstag 13 Jan

Abends 8 Uhr im Kronprinzen Tages
ordnung Verlesung eines eingesandten Vor
trags des Herrn Koopmann über Orchi
deen Kulturen in England Referate der
Herren Braeter und Spindler Frage
asten Otto Schroeter

Sonntag Abds 7 Uhr gr Tanzstunde

im Snnlr der Kaiser Wilhelms Hallr
Die Abtheilungen meines Tanz Uuterrichts für Studireude Kauf

leute Schüler e beginnen leis 2 Gefällige Allmeldungen werden jederzeit gern entgegengenommen

H Musik u Tanzlehreri l II II

Preßler s Berg
Hente Sonntag von 4 Uhr ab

Tanzkränzchen
wozu einladet

Wir eröffnen Dienstag den SV d Mts unseren 2
Our in der allgemein als vorzüglich anerkannten

Honorar 3 Mark inel Lehrmittel Meldungen nimmt Herr Carl Germer Char
lottenstraße 2 Otto Schönwald Breitestraße 33 sowie im Vereins Lokale Elsässer

Taverne entgegen iKaiser Wilhelms Hallt
Sonntag den II Januar

Z5 II in II
Anfang 7 Uhr

Nachmittags

Sonn tag den II d Mts von Nachmittags 4 bis IS Uhr Abends
MSSW

Azor
Sonntag

von der ganzen Kapelle des Herrn

wozu freundlichst einladet 1 i
Wohlliliigs BerLnSerung

Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht daß ich meine Wohnung
am IS Januar cr nach Martinsgasse Nr 6 Restaurant verlege

ÜAKVÄKZ II
verpflichteter Fleischbeschauer

Lwksdrt
Eine der schönste Eisfahrt befin

det sich auf der großen Rathswiefe
vor dem Klausthore Prompteste
Herren Bedienung von früh A bis

Abends Ii,iz p rGeneral Versmmnlung
der Schuhmacher Innung

Montag den IS Januar er
Abeuds 8 Uhr

in den Idi
Tagesordnung

1 Rechnungslegung und Vorstandswahl
2 Anschaffung von Utensilien
3 Verschiedene wichtige Mittheilungen

Der Vorstand

Geschäfts Eröffnung
Dem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich mich am hiesigen Platze

Rannischestrasze 4 als Kupferschmiedemeister etablirt habe Durch langjährige
Erfahrungen bin ich in den Stand gefetzt allen Anforderungen entsprechen zu köuneu
Einrichtungen von Brennereien Brauereien Stärke und Zuckerfabriken fowie Anlagen
von Badeöfen Spritzen und Pumpen werden gewissenhaft von mir ausgeführt

Indem ich bitte bei vorkommendem Bedarf mich gütigst berücksichtigen zu

wollen zeichne HochachtungsvollHalle a S den 10 Januar 1885 Hß
Kupferschmiedemeister

k I V5VW ck vo
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ä
Montag den 12 Jan

im Neuen Theater

Vkoator Lall
Das Lokal wird erst um k III r Kv

Kinder haben keinen Zutritt

Giebichenstein
Heute Sonntag

von Nachmittags 3 Uhr ab
Grchrs Snllin Canrrrt

ausgeführt von der Kapelle des
Köuigl Magd Füf Regts Nr SS

Eutr e Person PfKapellmeister

Heute Sonntag von Abe ds 8 Uhr ab

Gnckr SiUmi Cmlmi
mit darauf folgendem

KssM
ausgeführt von der Kapelle des

Königl Magd Füf Regts Nr Alt
Entr6e Person 3V Pfg
tt Kapellmeister
Sammelstellen

für Cigarrenttpfchc
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wnchererstr 7
Dr Günther Blnmenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Postsekretär Steg 12
Elste luktious Kommissar Schulberg 12
Voigt Obertelegraphist Köuigstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Morit König Rathhausgasse 9

Dem Kirchenbecken von St Ulrich wur
den von uns entnommen 20 Mk für arme
kranke Mitglieder unserer Gemeinde 10 Mk
für die Mission 3 Mk zur Weihnachtsfeier
für den Kindergottesdienst 3 Mk als Opfer
2 Mark zur Chriftbescheeruug auf dem
Martinsberge 1,50 Mark für eine arme
kranke Wöchnerin uud 0,50 Mk für eine
alte bedürftige Frau und der Bestimmung
gemäß verwendet zu werden Ebr 6,10

Sickel

irgend etwas annoneiren will
ZU erspart alle Mühewaltung Porto

und Nebenspesen wenn er sich
vertrauensvoll wendet an die An
noncen Expedition von

HsMiinteiii H Vvxkr

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdrnckerei R Nietschmann in Halle
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